
 
 
 

DIE RICKENBACHER 
Neuigkeiten 

 
 

 
Aus Gemeinde und Verwaltung Juli 2021 
 
 
 
Gratulation zum Ausbildungsabschluss CAS in Recht öffentliche Verwaltung  
 

Kürzlich konnte unsere Verwaltungsmitarbeiterin Léonie Gut, St. Erhard, erfolgreich das Certificate of Ad-
vanced Studies (CAS) in Recht öffentliche Verwaltung an der Hochschule Luzern/FHZ entgegennehmen. 
Nach mehrjähriger berufsbegleitender Weiterbildung hat sie die anspruchsvolle Abschlussprüfung mit 
Bravour bestanden. Zum glänzenden Resultat gratulieren ihr der Gemeinderat sowie das Gemeindever-
waltungs-Team ganz herzlich.  
 

 
Verwaltungsmitarbeiterin Léonie Gut 
 
 
Öffentliche Auflage Teilrevision Ortsplanungen Rickenbach und Pfeffikon  
 
Vom 31. Mai bis 30. Juni 2021 fand die öffentliche Auflage der Teilrevision der Ortsplanungen Ricken-
bach und Pfeffikon statt. Diese Teilrevision beinhaltet die Themen Rückzonungen, Gewässerraumfestle-
gung, Festlegung der Weilertypen und Wanderwegrichtplan. Im Rahmen dieser öffentlichen Auflage wur-
den insgesamt zwölf Einsprachen und zwei Eingaben eingereicht. Die Mehrzahl der Einsprachen betrifft 
die Rückzonungen, die beiden Eingaben den Wanderwegrichtplan. Bis Ende Juli werden die Einsprache-
verhandlungen durchgeführt. Die Rückzonungen und die Gewässerraumfestlegung werden an der aus-
serordentlichen Gemeindeversammlung vom 27. September beschlossen und anschliessend dem Regie-
rungsrat zur Genehmigung eingereicht. Der Kommunale Richtplan zur Festlegung der Weiler-Typen und 
der Wanderwege wird durch den Gemeinderat beschlossen. 
 
 

Terminreservation:  
Ausserordentliche Gemeindeversammlung am 27. September 2021 
 

Am Montag, 27. September, um 20.00 Uhr, findet in der Mehrzweckhalle KUBUS in Rickenbach eine aus-
serordentliche Gemeindeversammlung der Einwohnergemeinde Rickenbach statt. Themen sind die Teil-
revision der Ortsplanungen Rickenbach und Pfeffikon sowie die Gemeindeinitiative «Erhaltet den Stieren-
berg – keine Windkraftanlagen auf unserem Hausberg!». Die Traktandenliste wird im „Rickenbach aktu-
ell“ von Ende August bekanntgegeben. Bitte reservieren Sie sich diesen Termin in Ihrer Agenda.  
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Tickets für Zoo Zürich 
 

Die Gemeinde Rickenbach bietet seit 1. Juli vier Jahreskarten des Zoos Zürich an, die tageweise ausge-
liehen werden können. Diese Karten berechtigen Sie zum Besuch des Zoos Zürich. Eine Tageskarte kos-
tet Fr. 5.00 und wird nur an Einwohner der Gemeinde Rickenbach abgegeben. Sie können unter 
https://www.rickenbach.ch/jahreskarten-des-zoos-zuerich online reserviert werden. Bitte lesen Sie vor-
gängig die verbindlichen Nutzungsbestimmungen für weitere wichtige Informationen. Beachten Sie aus-
serdem die reduzierten Schalter-Öffnungszeiten vom Montag, 12. Juli bis Freitag, 20. August 2021. 
 
 
Entsorgung von Pool-Wasser  
 

Am Ende des Sommers werden jeweils die privaten Swimming-Pools wieder geleert. Weil chlorhaltiges 
Wasser falsch entsorgt wurde, führte dies in der Vergangenheit zu Verschmutzungen in Bächen und so-
mit zu Fischsterben. Das Pool-Wasser ist unbedingt in die ordentliche Abwasser-Kanalisation zu leiten. 
Achtung: Es gilt zwischen Abwasser- und Meteorleitungen zu unterscheiden! Nicht jeder Schacht führt 
automatisch in die Kanalisation. Wo sich der nächste Abwasserschacht bei Ihnen zu Hause befindet, ent-
nehmen Sie bitte den Bauplänen Ihres Grundstücks. Gerne gibt Ihnen die Gemeindeverwaltung Auskunft.  
 
 
Alltagslärm  
 

Viele Menschen reagieren sensibel auf Lärm in der Umgebung ihrer Wohnung (z.B. von Sportanlagen, 
Gaststätten, aber auch Rasenmäher, Pool- und Wärmepumpen etc.) und fühlen sich davon belästigt. Für 
Alltagslärm gibt es keine Grenzwerte, daher ist eine Beurteilung im Einzelfall notwendig. Für den Umgang 
mit einigen Lärmquellen existieren Vollzugshilfen (siehe BAFU-Vollzugshilfen unter www.uwe.lu.ch). 
 

Im Zusammenhang mit Alltagslärm taucht oft die Frage nach sogenannten Ruhezeiten auf. Ruhezeiten 
sind jene Stunden, in denen sich ein Grossteil der Bevölkerung erholt und Lärm als besonders lästig 
empfunden wird. Daher ist in dieser Zeit vermehrte Rücksichtnahme gefordert und lärmintensive Tätigkei-
ten sind wenn möglich zu unterlassen. 
 

Im Kanton Luzern existieren keine einheitlichen Vorschriften, rechtlich zwingend ist lediglich die Nacht-
ruhe von 22.00 bis 06.00 Uhr. In der Gemeinde Rickenbach gilt daher folgender Verhaltenskodex: 
 

Ruhezeiten: werktags von 12.00 bis 13.00 Uhr und ab 20.00 Uhr,  
 an öffentlichen Ruhetagen ganztags 
Ruhetage: Sonntage sowie allgemeine und kantonale Feiertage 
 

Bevor bei einer Gemeinde oder bei der Polizei eine Klage eingereicht wird, ist - wenn immer möglich - 
das direkte Gespräch mit den lärmverursachenden Personen und/oder Betrieben zu suchen. Oft ist das 
Lärmproblem dank gegenseitigem Verständnis mit gesundem Menschenverstand zur Befriedigung aller 
Beteiligten zu lösen. Dadurch erübrigen sich teure Lärmgutachten und/oder komplexe rechtliche Abklä-
rungen. 
 
 
Pro SenectuteINFO: «Vorsorge im Alter – Vorausdenken und selber entscheiden» 
 

Pro Senectute Kanton Luzern lädt am Dienstag, 31. August, und Donnerstag, 21. Oktober, in Zusammen-
arbeit mit Raiffeisen Vermögensberatung und der Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde KESB zur 
Veranstaltung «Vorsorge im Alter – Vorausdenken und selber entscheiden» ein. Die Teilnehmenden er-
halten Informationen rund um Finanzen und Vorsorgedokumente sowie die Rolle und Aufgabe der KESB. 
Im Anschluss beantworten die Referenten Fragen aus dem Plenum. Die Veranstaltung (18.30 bis zirka 
20.30 Uhr, Türöffnung 18 Uhr) findet im LZ Auditorium CH Media, Maihofstrasse 76, 6006 Luzern, statt. 
Eintritt jeweils 10 Franken/Person (Vorortkasse, bargeldlos mit TWINT möglich), Anmeldung bis eine Wo-
che vor dem jeweiligen Anlass: Online unter www.lu.prosenectute.ch/INFO oder Telefon 041 226 11 88. 
Mehr Informationen erhalten Sie unter www.lu.prosenectute.ch/Veranstaltungen. 
 
 
Pro SenectuteIMPULS: «Altersschlau statt reingetappt» Finanzieller Missbrauch 
im Alter – nicht mit mir! 
 

Es kann jeden treffen. Betrugsfälle mit finanziellen Folgen kommen in sehr unterschiedlichen Lebensbe-
reichen vor: vom klassischen Diebstahl im öffentlichen Raum oder beim Bancomat, über gefälschte Inter-
net-Anzeigen bis zum Zustellen von nicht bestellten Waren. Je mehr Menschen über die gängigen Be-
trugsmaschen informiert sind, umso besser können Betrügereien verhindert werden. Auch Opfer können 
das Erlebte besser verarbeiten, wenn sie sich jemandem anvertrauen, beziehungsweise offen darüber 
sprechen. Roland Jost, Sicherheitsberater bei der Luzerner Polizei, gibt in seinem Referat «Verhal-
tensprävention» einerseits wichtige Informationen, wie man sich schützen kann und andererseits auch 
wertvolle Tipps, wie man sich bei einem Betrugsfall verhalten soll. In der anschliessenden Gesprächs-
runde geben Bruno Rölli, ehem. Familienrichter und derzeit Berater bei der Kescha (Anlaufstelle Kindes- 
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und Erwachsenenschutz), sowie eine Fachperson von Pro Senectute Kanton Luzern Auskunft über ihre 
tägliche Arbeit zu diesem Thema.  
 

Donnerstag, 2. September, Pfarreizentrum Willisau;  
Mittwoch, 29. September, Pfarreisaal, Pfarreizentrum Weggis;  
Dienstag, 9. November, Zentrum St. Martin Hochdorf;  
Montag, 11. April 2022, Pfarreizentrum Sursee;  
Mittwoch, 18. Mai 2022, Pfarreiheim Schüpfheim;  
Dienstag, 14. Juni 2022, Pfarreiheim Ebikon, 
jeweils 14.00 bis 16.30 Uhr, Türöffnung 13.30 Uhr.  
 

Eintritt jeweils 10 Franken/Person (Vorortkasse, bargeldlos mit TWINT möglich), Anmeldung bis eine Wo-
che vor dem jeweiligen Anlass: Online unter www.lu.prosenectute.ch/IMPULS oder Telefon 041 226 11 
85, Nicole Strasser. Mehr Informationen erhalten Sie unter www.lu.prosenectute.ch/Veranstaltungen. 
 

 
«Altersschlau statt reingetappt» Finanzieller Missbrauch im Alter – nicht mit mir! 
 
 
 

Keine Gemeinderatskolumne im Monat Juli 
 

Wegen der Sommerferien wird im Juli jeweils keine Gemeinderatskolumne verfasst. 
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Baubewilligungen  
 
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt: 
 
Bucher Silvio und Nadine, Rosengarten 1, 6221 Rickenbach, 
für die Erstellung eines Windfangs und eines Katzenzauns; 
 
Frey Patrick, Joderstrasse 9, 6221 Rickenbach, 
für den Ersatzneubau eines Gartenhauses, den Rückbau des Aussenpools und des Wintergartens, sowie 
für den Neubau einer Pergola; 
 
Gautschi-Nyffeler Dieter und Heidi, Seilerstrasse 2, 5735 Pfeffikon, 
für das Entfernen der Thujahecke und die Erstellung eines Sichtschutzes; 
 
Häfeli-Muff Thomas und Yvonne, Sonnmatt 1, 6221 Rickenbach, 
für die Erstellung eines Autoabstellplatzes; 
 
Müller Carol, Kreuzstrasse 12, 5735 Pfeffikon, 
für die energetische Dachsanierung; 
 
Rohrer Alois, Hinterbergstrasse 9, 5735 Pfeffikon, 
für die Überdachung einer Zufahrt. 
 
 
 
 

 
 

6221 Rickenbach LU, 27. Juli 2021 
 

DIE RICKENBACHER Gemeindekanzlei 
 

Der Gemeindeschreiber: 
 

sig. Stefan Huber 
 
 
 
 
 
 


